
Deilage zum Halleschen Tageblatt
134

Können Aeltern ihre Kleinen ohne Gefahr
zur Schule schicken

Ein Beitrag zur öffentlichen Gesundheitspflege iu den Schulen

Von L Zappe
Ist unsere Schule auch wohl ein für Leib und Seele

gesunder Aufenthalt für unsere Kinder
So fragen sich wohl nachdenkende Aeltern die ihre

Kleinen täglich auf 4 5 Stunden zu diesem Orte schicken
müssen wo die Kinder wöchentlich ungefähr 25 Stunden
und während der ganzen Schulzeit von etwa 8 Jahren das
Jahr zu 40 Schulwochen gerechnet 8000 Stunden absitzen
in denen jedes von ihnen etwa 8 Millionen Athemzüge
thut Wie wichtig jene Frage erhellt wohl schon aus diesen
Zahlen und es bedarf keiner weiteren Beweise daß das
Wohl oder Wehe eines Menschen von der Schulzeit mit
abhängt

Wie steht es nun mit der Gesundheitspflege in unseren
Schulen

Ach leider recht schlecht
Nach den Allgemeinen Bestimmungen vom 15 Oeto

ber 1872 soll jedes Schulzimmer mindestens so groß sein
daß auf jedes Schulkind ein Flächeuraum von 0 6 Qu, m
kommt auch soll dafür gesorgt sein daß der Raum hell
und luftig sei eine gute Ventilation habe nnd Schutz gegen
die Witterung gewähre Schnltische und Bänke sollen in
ausreichender Menge vorhanden und so eingerichtet und auf
gestellt sein daß alle Kinder ohne Schaden für ihre Gesund
heit sitzen und arbeiten können n s w

Sinn vermesse man einmal die Schulzimmer und man
wird staunen wie wenig Raum für ein einzelnes Kind vor
handen ist

Die Messung eines Schullokals ergab
eine Länge von 8 50 w
eine Breite von 4,20 in

eine Qu Fläche von 35 70 Qu w
Da ungefähr 100 Kinder auf diesem Raume zusammen

gepfercht sind so kommt auf jedes 0,357 Qu M und nach
den Bestimmungen soll es haben 0,6 Qu M also unge
fähr noch einmal so viel Die Höhe betrug 2,22 M
folglich der Kubikinhalt des ganzen Raumes 79,2540 Qu M
kommt auf ein Kind 0,79254 Qu M oder kürzer 0,8
Qu M

Da kann man es Aeltern denen die Kinder theuer
sind nicht verargen wenn sie Bedenken hegen dieselben
noch länger an einen solchen Ort zu schicken wo sie ohne
Zweifel mit jedem Athemzuge langsam tödtendes Gift ein
sangen Da fragt man sich wohl Wie ist es möglich daß
Gemeinden Orts und Schulvorstände solche Uebel noch
bestehen lassen können Ortsvorstände in denen oft Leute
sitzen die mit peinlicher Sorgfalt in ihren Pferde Kuh
und Ochsenställen jedem Stück Vieh einen bestimmt abge
grenzten Raum von angemessener Größe geben und ihm
diesen nicht etwa schmälern sobald neues Vieh angekauft
wird sondern den Stall größer bauen lassen um so neue
Viehstände zu gewinnen wie können sagen wir solche Leute
den Ort wohiu sie ihr Liebstes tagtäglich auf so viele
Stunden schicken in solchen Zuständen lassen

Aber wie überall so spielen auch hier die finanzielle
Frage althergebrachte Gewohnheiten die oft mangelnve
Einsicht die Hauptrolle und daran scheitern alle besseren
Bestrebungen Einzelner

Wir haben in der Schule gesessen und sind groß und
stark geworden warum sollen nicht auch unsere Nachfolger
darin erwachsen und erstarken hört man wohl sagen und
es bleibt beim Alten

Wie schlecht und der Gesundheit der Kinder gefährlich
sind meistens die Schulbänke ganz abgesehen davon daß sie
auch oft nicht einmal in genügender Anzahl vorhanden sind
Sie entsprechen selten der Größe der Kinder und geben dem
unkräftigen Körper des Kindes nicht genügende Stützpunkte
durch Fußbrett Rückenlehne und Sitzbank Man überläßt
im Ganzen und Großen die Anfertigung der Bänke dem
Tischler der sie nach seiner bessern oder schlechter Einsicht
gewöhnlich nach altem bekannten Muster anfertigt

Auf solchen Subsellien können die Kinder unmöglich
ohne Schaden für ihre Gesundheit sitzen und die Beweise

sind ja auch vorhanden die Zahl von Verkuppelungen der
Schüler nimmt bedenklich zu und die auffallende Abnahme
des Sehvermögens erschreckt denkende Aerzte und Lehrer

Professor Dr Lohn in Breslau untersuchte allein
10 960 Schüler aller Kategorien in Bezug auf ihre Seh
fähigkeit uud die Resultate waren Bedenken erregend In
den oberen Klassen fanden sich bis 49 pCt Kurzsichtige
anderer Krankheitserscheinuugen wie Verkrümmung des Rück
grats Schultererhöhung mangelnden Blutumlaufs n s w
nicht zu gedenken die ihren Grund mit in falsch konstruirten
Schulbänken haben

Was soll man nun von der so unentbehrlichen Venti
lation in den Schulklassen sagen Nichts weil eben keine
vorhanden ist Will der Lehrer frische Luft zuströmen lassen
so muß er in den Pausen die Fenster öffnen

Im Sommer geht das wohl wie wird es aber im
Winter Nun da müssen Lehrer und Kinder 5 Stunden
verdorbene mit Staub angefüllte Luft einathmen Es geht
nicht anders Wann wird die Zeit endlich kommen
wo die gesammte Einwohnerschaft jeder Stadt jedes Dorfes
ein lebendiges Interesse gewinnen wird an der Schule und
ihren Einrichtungen Die Schule sollte die Lieblings
schöpfung sein auf welche die Gemeinde wenn etwa ein

Smmtag den 11 Zum

Fremder in ihre Stadt oder in ihr Dorf kommt mit Stolz
als auf ihr Juwel hinweisen kann Magdeb Ztg

Aus Halle nnd Umgegend
In der am 9 Juni abgehaltenen Sitzung des Preis

richter Colleginms ersuchte der gewählte Vorsitzende Herr
Lehrer Tittel von hier die anwesenden Herren sich da
rüber aussprechen zu wollen welche Grundsätze bei Verkei
lung der betreffenden Preise maßgebend sein möchten ob
Rücksicht zu nehmen sei auf eigene Züchtung oder nicht
Einzelne Redner führten aus daß der Schwerpunkt entschie
den auf die selbstgezüchteten Vögel zu legen sei Schließlich
beschließt das Preisrichter Kollegium bei Hühnern Gänsen
Enten c bei Kanarienvögeln und Exoten die felbstgezüchte
ten Vögel bei Vertheiluug der Preise in erster Linie zn be
denken während man bei den Tauben aus triftigen Grün
den hiervon abstehen müsse Die vom Vereine ausgesetz
ten Preise kommen nach eingehender Prüfung und Berathung
seitens der Herren Preisrichter in folgender Weise zur
Vertheiluug

Für Hühner Gänse Enten c
I Silberne Staatsmedaille

Nr 49 1 Stamm Jokahama L Adler in Cöln
Nr 69 1 Stamm Spanier W Scheithaner in Gaumitz

II Bronzene Medaille
Nr 39 1 Stamm Malayen Assessor Müller in

Halle Nr 20 1 Stamm Cochin Ehina schwarz O
Kind in Leipzig Nr 70 1 Stamm Spanier W Schultze
in Naumbnrg Nr 96 1 Stamm Paduauer O Jäuisch
in Halle

III Ein silberner Pokal
Nr 102 1 Stamm Holländer D Otto Hann in

Chemnitz

IV Zwei silberne Becher
Nr 11 1 Stamm Eochiu Chiua H Seeling in

Neuschönefeld Nr 50 1 Stamm Jokahama H Bauer
in Leipzig

V Erster Stadtpreis 15
Nr 123 1 Stamm Italiener Schmeißer in Halle

VI Zweiter Stadtpreis 10
Nr 90 Ein Stamm Paduaner Vollert in Delitzfch

VII Diplome
Nr 143 1 Stamm Silberbantam Schultze in Naum

bnrg Nr 6 1 Stamm Cochin China O Kind in Leip
zig Nr 25 i Stamm Brahma Putra H Fischer in
Tenchern Nr 58 i Stamm Spanier G Geßner in
Zeitz Nr 78 1 Stamm Ersve Coeur Erdmann in Alt
stedt Nr 44 1 Stamm Goldfasan Hühner T Richter
in Meerane Nr 138 1 Stamm Kampfbantam Otto
Weiske in Frohburg Nr 820 1 Stamm Goldbantam
F Schwarz in Janisrode Nr 821 i Stamm nackthal
siger Jackthalhühner aus Siebenbürgen Frh von Ebersstein
Ruhla Sollstedt Nr 32 1 Stamm Brahma Putra
A 5 Mengen in Basel Nr 95 1 Stamm Paduaner
O Jänisch in Halle Nr 75 1 Stamm Spanier weiß
Köhler in Weißenfels Nr 171 1 Stamm Brauteuten
A Apstein in Naumburg Nr 158 1 Stamm Silberfa
san Assessor Müller in Halle Nr 159 1 Stamm chi
nesischer Goldfasan derselbe

L Tauben
I Silberne Staatsmedaille erster Ehrenpreis,

Nr 424 1 Paar französische Kröpfer G Eichner
in Lützen

II Bronzene Staatsmedaille zweiter Ehrenpreis
Nr 465 1 Paar Carriere engl blau F Wagner

in Dnderstedt Nr 345 i Paar Pfautauben G Geßner
in Zeitz

lll Ein silberner Pokal
Nr 383 406 423 3 Paar Kropstanben Schultze

in Naumburg
IV Ein silberner Becher

Nr 334 432 2 Paar Pfautauben Schumann in
Kössnln

V Erster Stadtpreis 15
Nr 322 327 439 483 4 Paar Mövchen Pfau

tauben Brünner Kropstanben Indianer Schöbe in Halle
VI Zweiter Stadtpreis 10

Nr 476 477 2 Paar Indianer Sommerwerck
in Hohenmölsen

VII Diplome
Nr 206 264 2 Paar Lockentauben und Mohren

köpfe A Sonntag in Leukersdorf Nr 272 i P Möv
chen gelb Heiderich in Elberfeld Nr 281 1 P Möv
chen geperlt H Huth in Halle Nr 380 1 P rauh
füßige Kröpfer E Röhrborn in Dorf Sulza Nr 445
1 P holländische Ballon Kropftanben Becker in Nordhausen
Nr 456 1 P Nürnberger Bagdetten H Bachhofen in
Nürnberg Nr 487 1 P Indianer gelb R Schreiber
in Gruua Noffen Nr 245 1 P Bärthchen Tümmler
Schmeißer in Halle

e Kanarienvögel
I Ein silberner Pokal Ehrenpreis,

Nr 517 I Häger in Andreasberg
II Ein silberner Becher Ehrenpreis

Nr 519 R Haupt in Berlin
III Erster Stadtpreis 30

Nr 537 W Mentzel in Halle
IV Zweiter Stadtpreis 10

Nr 522 Otto Köhlig in Halle

1876

V Diplome,
Nr 520 Haupt in Berlin Nr 540 L Schäfer in

Halle Nr 542 R Schlobach in Halle Nr 850, Ebe
ling in Merfebnrg Nr 516 Dreffel in Halle Nr 547
E Schmidt ssn in Halle

N Ausländische Vögel
I Ein silberner Pokal Ehrenpreis R Tittel in

Halle für glänzende Züchtigungserfolge
II Ein silberner Becher Ehrenpreis vr C Nuß

für eine Sammlung von Webervögeln nebst Nestern

III Erster Stadtpreis 30 Zeidler Kollektion
von Schmucksinken und andere Exoten

IV Zweiter Stadtpreis 20 Uhlig seltene
Papageie

V Dritter Stadtpreis 10 Schöbe für eine
Kollektion exotischer Vögel

V I Diplome H Müller in Hamburg für seltene
und schöne Papageie D Franke in Baden Baden für
seltene Exoten iu vorzüglicher Kondition Reisvögel F
Taatz in Halle für schöne Papageien F Schneider in
Wittstock für zwei Nosellen Familicn C Volkmann in
Halle für Webervögel Otto Wiegaud in Zeitz für Züch
tung von Rothrumpfsittichen

D Ausgestopfte Vögel
Diplome Nr 729 Glaskasten mit ausgestopften

Vögeln G Franziskus r in Wittenberg Nr 738 Eine
Kollektion Vogeleier W Schlüter in Halle
i Produkte Geräthe ormthologische Schriften c

Diplome vr Baldamus Werk über Federviehzucht
vr Carl Ruß für verfaßte ornithologische Schriften popu
lären Inhalts Dr Otto Hann für Aufstellung des
Embryo des Hühnereies von der Narbe bis zum Fötus
E H Heiland in Halle Geflügelhof mit Eierhaus
Berghauö in Halle für ein Fasanenhaus

Gestern Abend bis tief in die Nacht zogen mehrere
heftige Gewitter von starken Regengüssen begleitet über
unsere Fluren Wunderbar schön war die Farbenpracht
als die von den Wolken halb verschleierte glühende Abend
sonne den Himmel vom Horizont bis zum Zenith hinauf
in Purpnrgluth tauchte hiu und wieder unterbrochen von
tiefem durchsichtigen Blau Nach ihrem Untergange brachen
die Gewitter erst in voller Heftigkeit los Blitz auf Blitz
Schlag auf Schlag bis gegen 3 Uhr Morgens die Wetter
sich verzogen Der gestrige tiefe Barometerstand 27,7 ist
heute wieder im Steigen begriffen Die hohe Temperatur
des gestrigen Tages hat sich heute Morgen auf 12 ermä
ßigt Der reichliche Regen war unsern Fluren ersehnte
Wohlthat

In Beesen hat der Blitz in einen Schasstall eingeschlagen
Die Schutzpockenimpfungen werden nicht mehr auf

dem Rathhause sondern im Volksschnlsaale jeden Mitt
woch und Sonnabend Nachmittags von 3 4 Uhr vorge
nommen woranf wir noch ganz besonders aufmerksam machen

Am nächsten Montag Nachm 2 Uhr findet in der
Kaiser Wilhelms Halle eine Zusammenkunft der Depntirten

des Barbierbezirksvereins Halle a/S, statt

Originallelegramm des Hatt Tageblatts
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

London M Juni Unterhaus Disraeli
erklärt eine Vorlage der auf den Orient be
züglichen Dokumente sei noch nicht thunlich weil die
Interesse bei denen die Friedenserhaltung in Be
tracht komme dagegen spräche Das Berliner Me
morandum sei so gnt wie zurückgezogen da seine
Vorlegung als unbestimmt vertagt sei Die Wir
kung hiervon sei dich die Pforte mehrfach nament
lich durch das Angebot eines Waffenstillstandes die
Forderungen des Memorandums autizipire Eng
land hauöle in mehreren Punkten mit den Mächten
im Einvernehmen namentlich darin das keine un
angemessene Pression auf den Sultan geschehe Eng
land wirkte mit Rußland Frankreich und Oester
reich mäßigend auf Serbien und handelte gemein
sam mit den Mächten bezüglich einer sofortigen
Anerkennnng des Sultans Alle religiösen Sekten
der Völkerschaften der Türkei hätten sich für den
Sultan erklärt wodurch die Friedeuserhaltuug eine
gesichertere werden könne

Handel nnd Verkehr
Halle Kasseler Eisenbahn Wie die Berl B Ztg

erfährt wird die Uebergabe derselben und der Strecke Nvrd
Hauseu Nixei an den Staat sowie des alten Magdeburg
Leipziger Stammunternehmens an die Magdeburg Halber
städter Eisenbahn Gesellschaft voraussichtlich am 1 Juli d I
erfolgen Die Königliche Staatsregierung welche ein gro
ßes Interesse daran hat möglichst bald in den Besitz der
Halle Kasseler Eisenbahn zu kommen ist bestrebt die zur
Perfektion der Verträge erforderlichen Genehmigungen der
betheiligten Staats und Landesregierungen sowie die Pri
vilegien über die Emission der zur Abfindung der Magde
burg Leipziger Aktionäre erforderlichen 4 und 4prozenti
gen Priontäts Obligationen noch im Laufe des Monats
Juni zu beschaffen

Die in Folge des Erlasses des Reichseisenbahn
Amts vom 9 Mai 1875 erstatteten Berichte über die An
wendung und Konstruktion englischer Weichen stimmen fast
sämmtlich darin überein daß Entgleisungen in englischen
Weichen vorzugsweise nur dann stattfanden wenn auf der



Kreuzungsstelle stehende Wagen beim Rangiren durch einen
starken Stoß in Bewegung gesetzt oder b ,im Durchsahren
der erwähnten Stelle die Fahrzeuge plötzlich gebremst wurden
und daß eine sehr spitze Neigung der Durchkreuzungen die
Entgleisungen begünstigte Liegen auch zur Zeit über die
Verwendung solcher Weichen noch nicht so ausreichende Er
fahrungen vor um ein endgültiges Urtheil über dieselben ab
geben zu können so kann doch konstatirt werden daß bei
guter Ausführung und Unterhaltung diese Weichen unter
Beobachtung der nöthigen Vorsicht beim Rangiren sich im
Allgemeinen gut bewährt haben und daß bei gehöriger Be
rücksichtigung der Betriebsverhältnisse des betreffenden Bahn

Hofes ihrer ferneren Verwendung in Haupt und Nebenge
leisen ein Hinderniß nicht entgegenstehen dürfte Das Reichs
eisenbahn Amt hat den Eisenbahnverwaltnngen daher empfoh
len mit Rücksicht auf die Wichtigkeit des Gegenstandes
demselben auch fernerhin ihre besondere Aufmerksamkeit
zuzuwenden und zum 1 Juli 1878 anderweitig darüber zu
berichten

Cibilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 9 Jnni

Aufgeboten Der Schlosser C H Weise Lands
berg und B Schröder Wettin Der Handarbeiter W
Schmidt und P F L Schültze Giebichenstein Der
Maurer I C Th Schulze und Ch H B Stützer Ober
glaucha 20 Der Kassen Kontrolleur A Briefe große
Schloßgasse 7 und W F D L König gr Sandberg 12

Geboren Dem Viehhändler A Friedmann eine T
Magdeburgerstraße 51 Dem Handarbeiter A Hoffmann
eine T Taubengasse 18 Dem Schaffner F Griebel
ein S Leipzigerstraße 9 Dem Gerichts Aktnar E Rey
her ein S Spitze 32 Dem Glaser A Koch Zwillinge
alter Markt 28 Ein unehel S Entbindnngs Jnstitnt

Dem Korbmacher A Kreuter ein S Weingürten 18
Dem Steindrucker A Hahndorf eine T gr Steinstr 9
Eine unehel T Martinsberg 3 Eine unehel T,

Mittelwache 9
Gestorben Der Rentier Johann Gottlieb Mente

56 I 4 M 10 T Urämie Leipzigerplatz 1 Des
Handelsmanns R Donner S Oswald Arthur 6 I 7 T
Kinnbackenkramps Gottesackergasse 16 Des Kaufmanns
F Riecke S Franz Wilhelm 5 I 3 M 3 T Hirnhaut
entzündung Spiegelgasse 13 Ein unehel S 10 T
Glottisödem Entbindnngs Jnstitnt Des Maschinenmei
sters G Seebach S Gustav Adolf 5 M 14 T Bron
chitis Zapfenstraße 14

Land und Haus
Ameisenvertilgung Es ist wichtig zunächst die Haupt

wohnung der Ameisen zu ermitteln Ist der Schlupfwinkel
entdeckt und liegt außerhalb der Stube so sind ungelöschter
Kalk und stark riechende Substanzen wie todte Fische Kam
pher Theer Thran Tabaksdampf gute Mittel der Vertil
gung In Schränke lege man Papier worauf Specköl

Thran oder Kampher gegossen ist und die Ameisen werden
verschwinden Ein Netz oder auch nur Lumpen die mit
Eingeweiden und Schuppen von Fischen durchmengt und
wieder getrocknet sind und an der Stelle wo die Ameisen
erscheinen aufgehängt werden sollen ein vorteffliches Mittel
zur Vertreibung sein

Hallesche Prodneten Börse vom 8 Juni 1876
Bericht des Dr Schadeberg Sekretär des Görsenvereins

Hall den 10 Juni
Der eingetretene Regen hat landwirth chaftlich einen Umschwung

hervorgebracht namentlich ist er von Einfluß ans Weizen Sommer
Saaten Hoch und Flittergewächse so daß sich beute die Preise sür
Weizen Rog en und Geiste niedriger gestalleteü bei lustlosem Geschäft

Prelle ml NuSIchluii der
Weizen IWO Kil in fciiien Qnalitcuen 207 220 M seuchter

236 24V M, Weißweizeu höher geringe feuchte Waare bis
204 M brz

Roggen 1M0 Kilo bei kleinem Angebot war Landwaare 200 M
bcz ostpreiiß Sorten sallen

Gerste 1 000 Kilo in guter Landwaare bis 2 0 M bez Chevalier
wenig osserirt und höher gehalten

Gerstenmalz bO Kilo 15,25 M
Haser 1000 Kilo unverändert fest uud Augebot klein 199 206

M bezahl
Hülsenfriichte ItWO Kilo ohne Geschäft
Kümmel 30 Kilo ohne Geschäft 41 43 M nominel
Mais 1000 Rilo 147 180 M bez
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Handel
Stärke SV Kilo bei lausendem Geschäft 26,50 M incl bez
Spiritus 10,00v Liter pLt loco bei flauer Haltung siud die Preise

niedriger Kartoffel 52 M, Rüben 49,50 M bez
Riibiil 50 Kilo unverändert 38 M bez
Solaröl 50 K lo ist gesucht da Fabriken geräumt haben nach

Qualität 8,50 9 M gesucht
Petroleum 50 Kilo unverändert fest
Malzkume 50 Kilo 5 M bez
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,80 M
Kleie Roggen 5,50 6,30 M Weizen 4 50 M
Oelkucheu 50 Kilo ohne Handel
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5 Hallesche St Obl GaSanleihe pkt
Zinsen vom 1 /4 n 1 /10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

SV/ von 1818Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1,/1 u 1 /7
4V Manss Gewerksch Obligationen

Zinsen vom I /1 u 1 /7
Vs Unstrnt Regnlirnngs Oblig

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
5 /o Hallesche Znckersiederei Anleihe

Zinsen vom 1 4 u 10
5 /o Anl d N Actien Zncker Raffincrie

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
5 Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinsen vom 1 /4 u 1/10
6 Braunkohlen Verwerth Anleihe

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 74 7 o Zins v 1 /1
Hallesche CreditanstaltS Actien

kroo Zinsen
St Actien d Neuen Act Znck Rafs

Div p 74/75 11 Zins v 1/10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74 75 11 Zins v 1/10
St Act der Hall Znck Sied Comp x Lt

froo Zinsen
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pVt

Div p 74/75 Zins v 1/4
Actien der Zuckerfabrik Glanzig

Div p 74/75 /g Zins v 1 /6
Sächs Thür Bramik Verwerchuiig

Div p 74 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74 5 /g Zins v 1 /I
Werscheu Weißenfelfer Act Gesellfch

Dik P 74/75 11 Zins v 1 /4
Dörstew Rattmansd Brannk Jnd

Div P 74/75 2 /2 Zins v 1 /1
Hallesche Brauerei Michaelis ck Co

Div p 74/75 Zmf v 1 /I0
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74/75 Zins v 1 /10
Cröllwitzer Actien Papier Fabrik

Div p 74/75 Zins v 1/7
Zeitzer Maschinenbauanst Schäde

Div p 74 5 Zins v l /t
Hallesche Maschinenfabrik

9 Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Cönnern

Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Landsberg

Div 74/75 8 Zins v 1,/7
Eilenburger Kattun Mannfactur

Zins v 1,/6
Nendeck Chem Fabrik u Glashiitte

kroo Zinsen
Kuxe d Brnckd Nietleb Bergb Ver p

1 Antheil 4 Kuxe troo Zinsen k
Packhofs Actien p Lt

om 1500 N ZinsenTheater Actien
ironi 300 U krvo Zinsen
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25
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e Geflügel Ausstellung in Bellevue
bleibt noch den Montag über geöffnet Gntree ic wie bekannt

Anst Schlafstellen offe n Mar kt 15 H I
Anst Schlafstelle Nannischestraße 9 II

Anst Schlafstelle Landwehrstr 5/6 Ho f ll
Anst Schläfst m K Herrenstr 2 H I l
Anst Schlaf stelle kl Schloß gas se 6 III
Anst Schlafstelle Brunoswarte 5 II
Anst Schlafstelle m K Steinweg 42 III
Anst Schlafstelle iii K gr Wallstr t 1
Anst Schlafst elle kl Schlam m 3 IV
Anst Schlafstelle m K alter Markt 15 II
Anst Schlafstelle m K Töpserplan 7
Anst Schlafstellen m K Bahnhossstr 11
Anst S chlafstelle Schmeerstr aße 11 II
Anst Schlafstelle Kö nigsstra ße 39 II r
Für ein hochfein möbl Zimmer nebst Ka

binet wird zu coulautesten Bedingungen ein
anständiger Mitbewohner gesucht

Zu erfragen Leipzigerstraße 55 I

mit Wohnung wird zum 1 October oder eher
in frequeuter Straße Markt od dessen Nähe
gesucht Off unter H 1472 erbeten an
Haasenstein H Vogler Leipzigcrstra ße 102

Von 2 einzelnen Leuten wird 1 October
eine Wohnung zu 240 300 und eine zu
150 180 4 gesucht Ges Off erbeten

Tanbengafse 14 I links

srW Gesucht MM
Wohnung und Kost von einer einzelnen Dame

Offerten an Frl Schmidt Darmstadt
Hotel Köhler

Für Zahn uud Mnndkranke gratis in
der chirurg Klinik Dienstag Donnerstag n
Sonnabend 8 Uhr H 51498

vr inecl IS IIÄnÄv

Als geübte Friseuse empfiehlt sich
Olga Neuner Sophienstraße lön,

ZW ZW Thlr auf g Hyp geg 6
gesu cht durch Zenner Töpferplau 2

Ms zlm 307 Augusts
nehme und 2 Sß Stücke in
Zahlung an Ferd Hille

Z 3 Pensionaire finden gute Aufnahme
bei guter Kost und billiger Pension bei

H Mauteufel Vlücherstraße 9 2 Tr

S L

8 vO 3 eue Ä Äeue3 Promenade lvol, Promenade K
S 14,1 R lUekl/8 14,1 0O empfiehlt sich zur prompten Besorgung g
N von Anzeigen in alle hiesigen und aus L

O wältigen BlätterZ Original Preise ohne Aufschlag
8 ML Höchsten Rabatt
O Keinerlei Speesen

Künstliche Zähne
neuester Methode ohne Gaumenplatte billig
und schmerzlos Zahnschmerz beseitigt

vi Geiststratze 8

werden gegen Motten u Feuerschaden conservirt

große Steinstraße 5

Verloren ein Stück Gaze Abzugeben g
Belohnung Leipzigers 6 Eisenhandlung

Alle Diejenigen welche noch Forde
rungen irgend welcher Art an den ver
storbenen Director der Provinzial Ge
werbeschnle KohlttMUN haben wer
den aufgefordert ihre Rechnungen binnen

14 Tageu an Herru Buchhäudler I
Frtcke zur Priisung einzureichen Dem
Obengenannten entliehene Bücher nnd
andere Gegenstände werden innerhalb der
selben Frist zurückgebeten

Einem geehrten Publikum zur Anzeige daß
von Montag den 12 Juni cr ab im obigen
neu restauririen Loeale jeden Montag und
Donnerstag Abend Concert von der Ca
pelle des Stadtmusikdir W Halle stattfin
den wird wozu Billets a Dtzd 1 80
in der Cigarrenhandlung des Hrn Kitziug
am Markt Schmeerstr sowie im Loeale selbst
zu haben sind Entrse an der Kasse 30 Rps

Für gute Speisen und Getränke sowie
aufmerksame Bedienung ist bestens gesorgt

Verein
selbständiger Schuhmacher

General Versammlung
Montag den 12 d Mts Nachmittag 4 Uhr

in den drei Schwänen
Der Vorstand

Ein gold Medaillon verl Gegen Äel
abzugeben beim Kastellan Schäfer Rathhaus

Der für Sonnabend in Aussicht genommene

Wettflug von Brieftauben
kann Umstände halber erst Sonntag den
11 Jnni Vormittags stattfinden

Das Ausstelluugs Comit6
des Ornithologischen Central Vereins

für Sachsen und Thüringen

Heute Sonntag früh Speckkuchen
Nachmittag Matz nnd Kaffee Kuchen

Gnte Speisen Bier ff auf Eis

Will ksmllml
Hente Sonntag

Große
mnsikal AvendnnterlMnng

verbunden mit brillanter Belenchtnng und
Feuerwerk Bier ff

AlMstasi aße 9
Sonntag früh WU

Cracauer und Covurger Bier
auf Ms ff

um
Wlttekittdstrasze 34

Heute Sonntag frischen Speckkncheu

TZ Mittagstisch im Abonnement ALS
Ein großer gelber Hnnd Jagdrace ent

laufen Abzugeben Steinweg 1
Spilzhnndin zngel Gegen Jnfertionsgeb

n Futterkosten abzuholen Spitze 27 II

urn herein

Montags nnd Donnerstags Nebnng

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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